
Universitätsbibliothek Paderborn

Forschung, Entwicklung, Beratung

Universität Paderborn

Paderborn, 1981; 1984[?]

Vorwort

urn:nbn:de:hbz:466:1-32734



Vorwort

Im zehnten Jahr ihres Bestehens legt die Universität - Gesamthochschule -
Paderborn erstmals ein Leistungsverzeichnis ihrer ingenieur-, natur- und
wirtschaftswissenschaftlichen Fachbereiche in Paderborn, Meschede, Soest
und Höxter als Dienstleistungsangebot vor.

Sie entspricht damit ihrem Gründungsauftrag, der sie dazu verpflichtet,
in besonderem Maße auf die Bedürfnisse der Region einzugehen; sie nutzt
ihre Struktur als integrierte Gesamthochschule, in der Grundlagenfor¬
schung mit der Erforschung ihrer praktischen Anwendung zusammengehen
soll; und sie folgt ihrem wohlverstandenen eigenen Interesse, da sie in
Forschung und Lehre auf intensive Kontakte mit der außeruniversitären
Praxis angewiesen ist.

Solche Kontakte bestehen in vielfältiger Weise auch schon jetzt. Durch
die möglichst übersichtliche Darstellung der besonders praxisorientier¬
ten Forschungsbereiche und ihrer Einrichtungen sollen sie verstärkt
und weiter ausgebaut werden.

Das Spektrum der Fragestellungen und Probleme, in denen die Zusammenar¬
beit öffentlicher Forschungseinrichtungen mit Partnern aus Wirtschaft
und Industrie zu neuen Ergebnissen führen kann, ist breit. Dabei muß
durchaus kein Gegensatz zwischen direkten Verwertungsinteressen und
der Verpflichtung zur Veröffentlichung von Forschungsergebnissen be¬
stehen: durch geeignete vertragliche Regelungen, die die beiderseitigen
Interessen berücksichtigen, lassen sich die Voraussetzungen für eine
vertrauensvolle Zusammenarbeit herstellen.

Die Informationen dieses Verzeichnisses beruhen auf den Angaben der ein¬
zelnen Professoren und Forschergruppen, die auf diesem Wege zu vermehr¬
ter Zusammenarbeit anregen und einladen möchten. Weiterführende Aus¬
künfte sind über die jeweils angegebenen Kontaktadressen zu erhalten.
Darüberhinaus steht der Forschungsreferent der Hochschule, Dr.-Ing.
B. Friedel, zu Beratungen zur Verfügung. Er hilft auch weiter bei Fra¬
gen, für die das Verzeichnis selbst keine geeigneten Ansprechpartner
zu nennen scheint, und erteilt gegebenenfalls Auskünfte über die Nut¬
zung staatlicher Beihilfen für gemeinsame Entwicklungsvorhaben.

Eine Neuauflage dieser Broschüre soll bald folgen. Für Verbesserungs¬
vorschläge und Hinweise auf Fehler und Lücken wären wir dankbar.

Paderborn, den 1. 3. 1982

ektor
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